
DIE HERAUSFORDERUNGEN 

Drei Kulturlandschaften | zwei 

Landkreise | ein Modellprojekt | Sprung 

über die Elbe  

 

DIE VISION 

2030 ist die Fokusregion die vielfältigste 

Kulturlandschafts - Bildungsregion in 

Deutschland und ein „Place of Power“ in 

den Bereichen Nachhaltigkeit, Bildung, 

Umwelt, Kultur und Kreativität, mit einer 

stark für ihre Heimat sensibilisierten 

Bevölkerung. Das klare Image macht 

die Region attraktiv für Bewohner*innen, 

Gäste und Rückkehrer*innen. 

DIE REGION  

erstreckt sich beidseitig der Elbe in den 

Landkreisen  Ludwigslust-Parchim im 

Südwesten Mecklenburg-Vorpommerns 

und Lüchow-Dannenberg im östlichsten 

Teil Niedersachsens. Die Eisenbahnlinie 

Hamburg-Berlin, die Müritz-Elde-Wasser-

straße und der ehemalige deutsch-

deutsche Grenzstreifen südlich von 

Lüchow im Wendland bilden die Grenzen 

der Region. Sie vereint drei Kulturland-

schaften: das Elbtal, die Griese Gegend 

und das Wendland. 
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DAS MODELLPROJEKT 

DAS ZIEL 

Ziel des Modellprojektes ist die nachhaltige Inwertsetzung der 

sichtbaren und verborgenen Kulturlandschaft durch und für eine 

stärkere Identifikation mit dieser. Bürger*innen sammeln 

„Erzählungen“ und Rätsel jedweder Art über die 

Kulturlandschaften der Region. Märchen und Sagen können 

ebenso Inhalt sein wie alte Haustierrassen, historische 

Landnutzungen oder die Regionalentwicklung.  

DIE UMSETZUNG 

Über eine spielerisch-intuitiv handhabbare und interaktive 

Internetplattform werden die aufbereiteten Erzählungen einer 

breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Dazu dient eine 

Identifikations- und Leitfigur. Regionale "Paten" begleiten, 

beraten  und unterstützen die Entwicklung und Verstetigung der 

Plattform als "Expert*innen". 

 

 
  

„AUFGETAN … Fragen und Antworten zur 

Landschaft Griese Gegend - Elbe - Wendland“ 


